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Ausgangslage Im Frühjahr 1998 hat der Kanton der Gemeinde Obersaxen im Rahmen einer im gan-zen Kanton durchgeführten Aktion drei Strassenabschnitte zurückgegeben. Es handelt sich um die Teilstrecken Misanenga-Platenga, Meierhof- Markal und Bel-laua-Axenstein. Diese Rückgabe von Strassenabschnitten bedingt eine Änderung des Generellen Erschliessungsplanes. Gleichzeitig soll auch die Strasse Valata-Sand auf-grund der nachfolgenden Begründung einer anderen Zone zugewiesen werden. 

Strassenabschnitte Misanenga -Platenga, Meierhof-Markal und Bellaua Axenstein Wie bereits erwähnt wurden die Strassenabschnitte mit Regierungsbeschluss Nr. 1861 vom 22. September 1998 rückwirkend auf den 1. April 1998 an die Gemeinde zurückgegeben. Mit der vorliegenden Teilrevision des Generellen Erschliessungspla-nes sollen die genannten Teilstrecken ihrem Bestimmungszweck entsprechend als Sammelstrassen bezeichnet werden. 

Strasse Valata-Sand  Die genannte Strasse ist auf dem Generellen Erschliessungsplan als Sammelstrasse eingetragen. Dies bedeutet, dass die Strasse als Zubringer zu angeschlossenen Er-schliessungsstrassen von Quartieren dienen soll. Die Strasse Valata-Sand erschliesst das gleichnamige Quartier und endet an der Gemeindegrenze. Die Strasse erschliesst keine öffentlichen Strassen, sondern lediglich private Zu- und Ausfahrten Zudem weist die Strasse lediglich eine Breite von ca. 3.00 Metern auf. Am Ende der Strasse 
ist ein Kehrplatz eingetragen, welcher im Zusammenhang mit der geplanten Sanie-rung der Strasse im Einverständnis mit den Eigentümern verschoben werden soll. 
Berücksichtigt man die genannten Ausführungen kann die Strasse Sand nicht als Sammelstrasse bezeichnet werden und soll deshalb im Zusammenhang mit der vor-liegenden Teilrevision des Generellen Erschliessungsplanes neu als Erschliessungs-strasse bezeichnet werden. Gleichzeitig wird der Standort des Kehrplatzes geändert. 

Thomas Mirer 	Hanspeter Mirer 
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Teilrevision des Generellen Erschliessungsplanes 
Mitwirkungs- und Planungsbericht 
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Mitwirkungs- und Planungsbericht
‚Ausgangslage .Im Frühjahr 1998 hat der Kanton der Gemeinde OberSaxen im Rahmen einer im gan-zen Kanton durchgeführten Aktion drei Strassenabschnitte zurückgegeben.Es handelt sich um die TeilStrecken Misanenga-Platenga, Meierhof- Markal und Bel-laua-Axenstein. Diese Rückgabe von Strassenabschnitten bedingt eine Änderung desGenerellen Erschliessungsplanes. Gleichzeitig soll auch die Strasse Valata-Sand auf-_grund der nachfolgenden Begründung einer anderen Zone zugewiesen werden.

Strassenabschnitte Misanenga-Platenga, Meierhof-Marken] und Bellaua AxenStein -Wie bereits erwähnt wurden die Strassenabschnitte mit Regierungsbeschluss‘ Nr.1861 vom 22. September 1998 rückwirkend auf den 1. April 1998 andie Gemeindezurückgegeben. Mit der vorliegenden Teilrevision des Generellen Erschliessungspla-Anes sollen die genannten Teilstrecken ihrem Bestimmungszweck entsprechend alsSammelstrassen bezeichnet werden. '

Strasse Valata-Sandl Die genannte Strasse ist auf dem Generellen Erschliessungsplan als Sammelstrasseeingetragen. Dies bedeutet, dass die Strasse als Zubringer zu angeschlossenen Er-_ ‘schliessungsstrassen von Quartieren dienen soll. Die Strasse Valata-Sand erschliesstdas gleichnamige Quartier und endet an der Gemeindegrenze. Die Strasse erschliesstkeine öffentlichen Strassen, sondern lediglich private Zu— und Ausfahrten Zudemweist die Strasse lediglich eine Breite von ca. 3.00 Metern auf. Am Ende der Strasseist ein Kehrplatz eingetragen, welcher im Zusammenhang mit der geplanten Sanie-rung der Strasse im Einverständnis mit den Eigentümern verschoben werden soll.
Berücksichtigt man die genannten Ausführungen kann die Strasse Sand nicht alsSammelstrasse bezeichnet werden und soll deshalb im Zusammenhang mit der vor-Äliegenden Teilrevision des Generellen Erschliessungsplanes neu als Erschliessungs-strasse bezeichnet werden. Gleichzeitig wird der Standort des Kehrplatzes geändert.
OberSaxen, 16. März 1999 ' 3 _ A Gemeindevorstand Obersaxen
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Gemeinde Obersaxen 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom Freitag, 14. Mai 1999 
Teilrevision des Generellen Erschliessungsplanes  
Die im Traktandum 5 aufgeführten Teilstrecken sind auf dem Generellen Erschlie-ssungsplan der Gemeinde als Kantonsstrassen aufgeführt. Da die Strassen an die Gemeinde zurückgegeben worden sind, sollen die Strassenabschnitte ihrem Bestim-mungszweck entsprechend auf dem Erschliessungsplan als Sammelstrassen einge-tragen werden. 
Die Quartierstrasse Valata-Sand ihrerseits ist auf dem Erschliessungsplan als Sam-melstrasse bezeichnet. Diese Teilstrecke erschliesst lediglich das Quartier Sand, d.h. keine öffentlichen Strassen, sondern nur private Plätze und Zufahrten. Aus diesem Grunde und unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die Strasse im Rahmen eines Perimeterverfahrens voraussichtlich auf einer Breite von lediglich 3 Metern ausge-baut wird, soll diese neu als Erschliessungsstrasse bezeichnet werden. 
Die Diskussion wird nicht gewünscht und die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger stimmen an der anschliessenden Abstimmung der Teilrevision des Generellen Er-schliessungsplanes im Handmehr einstimmig zu. 
Die Richtigkeit des vorliegenden Auszuges aus dem Protokoll der Gemeindever-sammlung vom 14. Mai 1999 bestätigt. 

Obersaxen, 24. Jun. 99 Der Ik o o ollführer 

Gemeinde Obersaxen

Obersaxen, 24.11111; 99 -
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Protokoll der Gemeindeversammlung vom Freitag, 14. Mai 1999
' _ Teilrevision des Generellen Erschliessungsplanes

Die im Traktandum 5 aufgeführten Teilstrecken sind auf dem Generellen Erschlieussungsplan der Gemeinde als Kantonsstrassen aufgeführt. .Da die Strassen an dieGemeinde zurückgegeben worden sind, sollen die Stras'senabschnitte ihrem Bestim-mungszweck entsprechend auf dem Erschliessungsplan als Sammelstrassen einge-tragen werden. - -
Die Quartierstrasse Valata—Sand ihrerseits ist auf dem Erschliessungsplan als Sam-melstrasse bezeichnet. Diese Teilstrecke erschliesst lediglich das Quartier Sand, d.h.“keine öffentlichen Strassen, sondern nur private Plätze und Zufahrten. Aus diesem .Grunde und unter Berücksichtigung der Tatsache, dass die Strasse im Rahmen einesPerimeterVerfahrens voraussichtlich auf einer Breite von lediglich 3 Metern ausge-„ baut wird, soll diese neu als Erschliessungsstrasse bezeichnet werden.
Die Diskussion wird nicht gewünscht und die Stimmbürgerinnen und Stimmbürgerstimmen an der anschliessenden Abstimmung der Teilrevision des Generellen Er- -schliessungsplanes im Handmehr einstimmig zu. ‘
D1e Richtigkeit des vorliegenden Auszuges aus dem Protokoll der Gemeindever-_ sammlung vom 14. Mai 1999 bestätigt.
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